Die Mus-Spieler-Stärken-Tabelle (MSST)     (Stand: 1.1.98) 

 

1. Zielsetzung 

Die MSST ist der Versuch, die aktuelle Spielstärke der Mus-Spieler vergleichbar darzustellen. 

2. Offizielle Turniere 

Für die Berechnung der MSST werden die Ergebnisse der offiziellen Turniere gewertet. Offizielle Turniere müssen mindestens 8 Teilnehmer haben und 14 Tage vor Turnierbeginn allgemein angekündigt werden. Ergebnisse und Teilnehmerlisten müssen dem Vorstand spätestens 14 Tage nach Turnierende vollständig vorgelegt werden, damit eine Wertung erfolgen kann. 

3. Entscheidungen 

Alle Entscheidungen, die mit der MSST zusammenhängen, trifft der Vorstand des DUPLES e.V. 

4. Allgemeine Rahmenbedingungen 

Für den MSST-Wert gilt allgemein Folgendes: - Neuspieler beginnen mit dem Wert 1,00 . - Spieler, die auf einen Wert <= 1,00 sinken, werden in der MSST nicht mehr geführt. - Alle Werte werden auf Hundertstel abgerundet. - Turniere werden jeweils am letzten Turniertag komplett gewertet. - Der MSST-Wert berechnet sich aus: Turnierwert, Satzgewinn und Ruhmschwund. 

5. Turnierwert 

Der Turnierwert berechnet sich aus dem durchschnittlichen MSST-Wert aller Turnierteilnehmer und deren Anzahl nach folgender Formel: 

Turnierwert = (Durchschnittlicher_MSST-Wert * 60 + Anzahl_Teilnehmer * 6 ) / 100 

Anhand des Turnierwertes und der Plazierung wird der Punktgewinn jedes Paares berechnet. Die beiden Spieler des letztplazierten Paares erhalten dabei 10% des Turnierwertes, die besser plazierten Spieler pro Platz jeweils 5% mehr. 

Beispiel: 9. Badish Open Turnierwert: 5,60 Paare: 23 1. Platz (120%): 6,72 . 5. Platz (100%) 5,60 . 22. Platz (15%) 0,84 23. Platz (10%) 0,56 

6. Satzgewinn 

Bei einem Satzgewinn kann das schwächere Team einer Partie zusätzliche Punkte nach folgender Formel erhalten: 

Spielwert = (Durchschn._Wert_stärkeres_Team - Durchschn._Wert_schwächeres_Team) 

Punktgewinn = Spielwert * (3 + gewonnene_Sätze - verlorene_Sätze) / 100 

Das stärkere Team kann keinen Punktgewinn machen, von ihm wird erwartet, daß es gewinnt. 

7. Ruhmschwund 

Da jeder Ruhm der allgemeinen Vergänglichkeit unterworfen ist, sinkt jeweils zum Monatswechsel der MSST-Wert auf 96% (bis 31.12.1997: 97 %) des letzten Wertes.

